
Flüssige Verdünnung zur Injektion
Homöopathisches Arzneimittel bei Erkrankungen 
der Verdauungsorgane

Anwendungsgebiete
Die Anwendungsgebiete leiten sich von den 
homöopathischen Arzneimittelbildern ab. Dazu  
gehören: Besserung der Beschwerden bei Leber-
störungen.

Gegenanzeigen
Wann dürfen Sie Hepar Hevert injekt nicht anwenden?
Hepar Hevert injekt darf bei bekannter Überempfind-
lichkeit gegen Mariendistel oder andere Korbblütler 
nicht angewendet werden.

Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung
Lebererkrankungen bedürfen grundsätzlich der Ab-
klärung und Überwachung durch den Arzt. Eine 
Arzneimitteltherapie ersetzt nicht die Vermeidung 
der die Leber schädigenden Ursachen (zum Beispiel 
Alkohol).
Bei anhaltenden, unklaren oder neu auftretenden  
Beschwerden, bei Gallensteinleiden, bei Verschluss 
der Gallenwege und bei Gelbsucht sollte ein Arzt auf-
gesucht werden.
Kinder
Zur Anwendung dieses Arzneimittels bei Kindern lie-
gen keine ausreichend dokumentierten Erfahrungen 
vor. Es soll deshalb bei Kindern unter 12 Jahren nicht 
angewendet werden.
Schwangerschaft und Stillzeit
Da keine ausreichend dokumentierten Erfahrungen 
vorliegen, sollte das Arzneimittel in Schwangerschaft 
und Stillzeit nur nach Rücksprache mit dem Arzt an-
gewendet werden.
Verkehrstüchtigkeit und das Bedienen von Maschinen
Es sind keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen er-
forderlich.

Wechselwirkungen mit anderen Mitteln
Keine bekannt.
Allgemeiner Hinweis: Wie bei allen Arzneimitteln kann 
die Wirkung durch allgemein schädigende Faktoren 
in der Lebensweise und durch Reiz- und Genuss-
mittel ungünstig beeinflusst werden. Dies gilt insbe-
sondere für homöopathische Arzneimittel. Falls Sie 
sonstige Arzneimittel einnehmen, holen Sie medizi-
nischen Rat ein.

Dosierungsanleitung,  
Art und Dauer der Anwendung
Soweit nicht anders verordnet: Bei akuten Zustän-
den 1–2 ml bis zu 3-mal täglich i.m., i.v., s.c. oder  
i.c. injizieren. Eine über 1 Woche hinausgehende  
Anwendung sollte nur nach Rücksprache mit 
einem homöopathisch erfahrenen Therapeuten 
erfolgen. Bei chronischen Verlaufsformen 1–2 ml 
täglich i.m., i.v., s.c. oder i.c. injizieren. Bei Besse-
rung der Beschwerden ist die Häufigkeit der An-
wendung zu reduzieren.

Dauer der Anwendung
Auch homöopathische Arzneimittel sollten ohne me-
dizinischen Rat nicht über längere Zeit angewendet 
werden.
Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des Arznei-
mittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Nebenwirkungen
Sehr selten können Überempfindlichkeitsreaktionen, 
zum Beispiel Hautausschlag oder Atemnot, auftreten.
Hinweis: Bei der Anwendung eines homöopathischen 
Arzneimittels können sich die vorhandenen Be-
schwerden vorübergehend verschlimmern (Erstver-
schlimmerung). In diesem Fall sollten Sie das Arznei-
mittel absetzen und medizinischen Rat einholen.
Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie 
sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für 
Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage 
angegeben sind. 
Sie können Nebenwirkungen auch direkt dem Bun-
desinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte, 
Abt. Pharmakovigilanz, Kurt-Georg-Kiesinger Allee 3, 
D-53175 Bonn, Website: www.bfarm.de anzeigen. In-
dem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu bei-
tragen, dass mehr Informationen über die Sicherheit 
dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden.

Hinweise zu Haltbarkeit und Aufbewahrung
Das Arzneimittel soll nach Ablauf des auf dem Be-
hältnis und Umkarton angegebenen Verfallsdatums 
nicht mehr angewendet werden.
Bei Verwendung nur eines Teils des Ampulleninhalts 
ist der restliche Ampulleninhalt zu verwerfen. 
Nicht über 25 °C lagern!
Arzneimittel: Stets vor Kindern geschützt aufbewah-
ren!

Zusammensetzung
1 Ampulle zu 2 ml enthält:
Wirkstoffe:
Carduus marianus Dil. D3 0,05 g
Chelidonium Dil. D6 0,1 g
Quassia amara Dil. D3 0,1 g
Taraxacum Dil. D3 0,1 g
Sonstige Bestandteile: Natriumchlorid, Wasser für 
Injektionszwecke.

Darreichungsform und Packungsgrößen
10/100 Ampullen zu 2 ml flüssige Verdünnung  
zur Injektion.

Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller
Hevert-Arzneimittel GmbH & Co. KG
In der Weiherwiese 1
55569 Nussbaum / DEUTSCHLAND
www.hevert.de
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